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Obcramt Nagold.
Steckbrief.

Der 16jährige Michael Friedrich
Re ule von Ettmannsweiler zievt als
Landstreicher umber , man bittet daher,
auf densclb n fahnden und lvn im
Deireiungsfalle bieder liefern zu lassen.

Den 11 . Mai 1853.
Königliches Oberamc.

L81 eddekin k.

Eignalemenkt
Größe ungefähr 5 Schuh 5 Zoll,

Statur Mittlere , Haare braun , schwarze
Ztpfclkappe , zwilchenes Wams , graue
kurze zwilchene Hosen , Strümpfe und
Schuhe.

Freitag den 27 . Mai 1853,
V - rmittags 10 Ubr,

auf dem RaihbauS in Wenden.
Nagold , den 18 . April 1853.

König !. Ooeramtsgericht.
Ger .-Akt . Ziegler.

Oberamrsgerrcht Nagold.
Schuldenliquidationen.

In oen nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulbenliquidation rc . Tagfabrt
aas die unten bezeichnte Zeit anbe-
raumi , wozu tue Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgelatcn
werden , daß die Nichtliqalvlrenden,
so weit idre Forderungen nicht aas den
Gerichts - Akten bekannt sind , omGchlusse
der L q utaiion durch Ausschlußde-
scherv von ver Stusse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wirb angenommen
«erden , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Bergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs bec
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gmerpstegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe heitreren.

4- Christoph Schneider,  gewesener
Schuster von Rohrborf,

Montag den 23 . Mai 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathpasss in Nohrdorf;
Conrad  Großmann,  Bauer von

Wenden,.

Oberamtsgericht Nagold.
Ode rsch wa n d o r f.

StHuldenliquidation.
In oer Ganlsache des Gottfried

Wolf,  Taglöbnerö in Oberschwan-
dort , ist zur Schuldenltqurvation Tag-
fahrt auf

Montag den 23 . Mai d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt , wozu di« Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen auf das
Rathhaut zu Oderschivandorf vorgela¬
den werten , daß tue Nichtliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
auS den Gerichtöaklen bekannt imd , m
nächster Gerichlssihung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen „ lchl erscheinenden Gläubigern
ober wird angenommen werden , daß sie
hmsi -vtlich eui s etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung deS Verkaufs der
Massegezenstandk und der Bestätigung
de» GuierpflegerS der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse deitrecen.

Nagold , den 22 . April : 1653:
König !. Oderamtsgericht,

v . Rom.

Genchtsnotariat Nagold . .
Oberschwandorf.

Gläubiger - Aufruf.
Mit dem Versuche der außergericht¬

lichen Erledigung des Echulbenwescns
der verstorbenen Ehefrau des Zeug-
macherS Zohann Adam Walz,  Wör-
nerS , oberamtsgerichilich beauftragt,
werden deren unbekannte und etwaige

, Bürgschafts - Gläubiger h,emit aufge¬

fordert , ihre Forderungen and An¬
sprüche

binnen 15 Tagen u ckntn
bei unierzeichnettr Stelle um so ge¬
wisser geltend zu machen , al « nach
Ablauf Vieser Frist ^ke,ne Rücksicht auf
sie genommen , sondern sie von gegen-
wäriiger Masse ausgeschlossen werben
würden . Den 13 . Mai 1853.

K . Gerichtsnotariat.
Groß.

Amtsnotartat Altcnstmg.
Wenden,,

Gerichrs - BezirkS Nagolb.
Erster Liegenfchattsverkauf.

In der Gantsache des
Conrad Groß mann,  Bauven

von Wenden,
wird die zur Masse gehörige Liegen¬
schaft , bestehend in:

Gebäude:
Der Hälfte an einer zwei»

Behausung und
außen im Dorf,

eine Scheuer , worunier ein gewölb¬
ter Keller , allda;

B a u f e l d:
1 Viertel 24 Ruthen im Rosen¬

acker am bösen Rain,
1 '/ ^ Viertel 4t *,, Ruthen im bösen

Rain , am Gaßle,
1 Vierrel 24 Ruthen im Rosenacker

am Bügel,
/»
Rosenacker,

1 Viertel 35 Ru¬
then allba,

2 Viertel 13 '/,
Ruthen im Ro¬
senacker,

V, Viertel 40 Ruthen , inclusive 19
Ruthe » Ortes im Morgenacker,

1 Viertel 45 Ruthen und
1 Viertel 45 Ruthen auf dem,

Hummelberg,

1/ , Viertel 2 Ruthen auf dein



1 '/ , Viertel 28 »', Ruthen , inel . 36
Ruthen Gebüsch im Fleckenacker,

Viertel 39 Ruthen und
»/, Viertel 39 Ruthen im obern

Aispach,
5 '/, Viertel 15 Ruthen , inel . 27

Ruthen OedeS im langen Tei-
tenacker,

1 '/, Viertel 36 Ruthen im obern
Göhrn,

» Viertel 21 '/, Ruthen im Sei¬
tenacker,

2 Viertel auf der Höhe,
1 Viertel «6 »/, Ruthen im untern

Aispach,
LViertel  8 Ruthen im Locheracker,
2 »/, Viertel 3 Ruthen der Hintere

Äcker auf der Höhe»
1 Viertel auf der Höhe , der Hei¬

ligenacker,
2 Viertel allda;

Wiesen:
1»/, Viertel im Rosenacker,
r»/, Viertel3 Ruthen im bösen

Rain,
1»/ , viertel 11 »/ , Ruthen im dösen

Rain , im Teich,
2 Darrel 6 Ruthen im untern Aispach;

Wald!
an 31 Morgen 2 »/, Viertel

im Berg,
»/, Viertel S Ruthen in den Halden;

Gärten:
b "/, Ruthen und

d) Ruthen Gemüsegarten beim
Hauö;

>) »/, Viertel 2 »/'
Ruthen;

t>) »/ , Viertel 2 '/,
Ruthen,
Ruthen und

5 »/, Ruthen Daum - und Grasgar.
ten allda,

71 Ruthen Baum , und Grasganen
beim HauS;

A e ck e r:
2 Viertel in den Seilenäckern;

Markung Warth:
°/g an 3 Viertel 7 Ruthen im Roth,

Kememderäthlich zu iiOO sl, geschast,
am Moniag dem 23 . Mai d. 2 -,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Raihhaus zu Wenden zur
öffentlichen Versteigerung kommen,
wozu man die KausSlustigen andurch
«nladet.

ÄUenstaig, den 21 . April 1853.
K. Amisnotanat.

Wullen.

AmtsnotanaL Wilvberg.
Schöndronn,

GerichtSbczirks Nagold.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
Aich der Gantmasse des Bernhard

Claus,  Lammwirlhs zu Sckvnbronn,
kommt dessen schon
früher beschriebene

Liegenschaft, im Ge-
sammtanschlage von

3810 fl , am
Montag dem 30 . d. Mts .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem dortigen Nachhause wieder¬
holt zum Verkauf , nachdem die zwei
ersten Verkaufsoersuche kein genügen.
deS Resultat geliefert haben.

Die Gläubiger werden in ^ ihrem
eigenen Jntcress - eingeladen , bei tiefer
Verhandlung zu erscheinen.

Wilbberg , den 9 . Mai 1853
Lönigl . Amtsnotariat.

Mojer.
W i l d b e r g,

Gerichtsbez rks Nagold .!
Liegenfchafts - ^ erkauf.

Dem Christian Weick , Hirschw rth
dahier , w:rv dessen gesammte Liegen-
schaft, bestehend in:

Gebäuden:
Einem zweistöckigen Wohnhaus , dem

Gasthaus zum Hirsch,
einem Braudause

sammt Bierbrauerei«
und Branntwembren-

nerel -Euirichtung,
einem neu erbauten Lagerbierkeller,
einem Keller unter Friedrich Schweick-

Hardts Haus,
zwei Gaststallungen,
einem Wohnhaus vor dem untern,

Thor und
einem WohnbauS in der Thurm-

gaffe ; sodann
G ä r t e nr

I V, Morgen 46,6 Ruthen in 11
Parzellen;

Wiesen«
7 ».,M °rgen 4,4 Ruthen r« 8 Par-

zellen;
Acker:

16 Morgen 8,5 Ruthen in 14 Par-
»ellen,

m Gesammt - Anschlag von 8628 fl.,
am Samstag dem 11. Juni v. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem RalhhauS zu Wilsberg im

öffentlichen Aufstreich verkauft werden,
«ozu die Kanfsliedhaber , auswärtige
unbekannte m>t obrigkeitlich deglau-
bigien Vermögens -Zeugnissen versehen,
emqeladen werven.

Hiebei wird bemerkt, daß daS Wirth-
schaflsgebäude sammt Brauerei an der
frequenten Straße von Calw nach
Nagold steht,  die Wirthschaft selbst
sich bisher einer bedeutenden Frequenz
zu erfreuen hatte und ein umsichtiger
tbäiiger Mann sein gutes Auskommen
findet. Den 9. Mai 1353.

Stavtschulchcißen -Amt.

Schönbronn,
OderamtS Nagold.

Liegenschafts -Verkauf.
Christoph Fr . D 4 r r , Zimmermann,

verkauft aus freier Hand , unter Mit¬
wirkung deS Gemeinderatbs Braun,

seine sämmiliche Liegenschaft
dem Rathhaus zu Schön-

Samstag den 4. Juni d. 2 -,
Mittags 1 Uhr,

an den Meistbietenden , bestehend in:
dem vierten Tveil an einem Wohn¬

haus und Scheuer und cirka 18
Viertel Wiesen und Garten und
30 Viertel Accker und Länder.

Den 6 . Mai 1853.
Im Auftrag:

Schultheißen - Amt.
Majer.

Ueberberg.
Oberamts Nagold.

Frucht - Verkauf.
Die Zchntkaffe vahier ist gesonnen,

am
Donnerstag dem 16 . Juni 1853,

Vormittags 9 Ubr,
auf dem Raihhaus 25
Scheffel Roggen , guter
Qualität , im Aufstreich ; a
verkaufen . Die Kaufslreb-

Haber werden höflich eingelaoen.
Den 14 . Mai 1853.

Im Auftrag:
Schultheiß Kübler.

Nagold.
Frühe - Welschkoru

ist nun angekommen und kann zum
Anpfianzen unenigeldüch abgeholr wer¬
den bei

dem Sekretär de» landwirthschaft-
lichen Bezirks »Vereins:

Roller.

WZ
I^ MtD



Ueberberg,
GerichtSbeflrks Nagold.

Erster Liegenschafts -Verkauf.
In der Gantsache des Adam K epp»

ler , Bürgers unv Bauer - von hier,
wird oderamtögerichkliLein Aufträge
zu Folge nachstehende Liegenschaft zum
Verkauf gebracht , aiS:

Gebäude:
1) ein zweistöckiges Wohn-

jhauS und Scheuer unter
leinemDach , imObernweiler.

Gärte »: '
2 ) 6/, Morgen 37,2 Ruthen GraS-

und Baumgarten,
12,8 Ruthen Gemüsegarten,
3 ) /̂g Morgen 2,0 Ruthen beim

Hau « ;
Wiesen:

4 ) */ , Morgen 27,2 Ruthen im
Grund,

5 ) Morgen 4,5 Ruthen daselbst;
Bi ä h e f e l d:

6 ) Morgen 40,2 Ruthen im
Mlßacker,

7) 1 ^8 Morgen 36,7 Ruthen daselbst,
8 ) 2 ' , Morgen25,9 Ruthen daselbst,
9 ) 1 '>8 Morgen 44,3 Ruthen daselbst,
10 ) 4 ' 8 B !orgen4,ö Ruthen daselbst,
1t ) 1"g Diorgen 27,5 Ruthen in

der Schinde,
12 ) 16 /z Morgen 1,1 Ruthen daselbst,
13 ) b,g Morgen 4,2 Ruthen un

Grund,
14 ) ,̂8 Morgen 40,7l Ruthen »m

Grund,
15 ) ^ Morgen 12,0 Ruthen da«

selb, !,
16 ) 1 ,̂8 Morgen 14,5 Ruthen in

der Schinde;
Waldungen:

17 ) 3 Morgen 19,0 Ru¬
then auf der Ek,

18 ) 8 ' ^ Morgen 5,0
Ruthen in der Miße,

welche inögesammt angeschlagen zu
2126 fl.

Die Verkaufsverhandlung findet am
16 . Juni 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Nachhause statt , wozu
die Liebhaber emgeladen werden.

Den 12 . Mat 1853.
Schultheißenamr . K üb ler.

S p l e l d c r g,
Gerichlödezirks Nagold.

Liegenfchasts » Verkauf.
Die in der Gaiumasse des Michael

Här , ToglöhnerL von hier , vorhan¬
dene Liegenschaft , bestehend in:

Gebäuden:
an einem zweistöckigen Wohn¬

haus und Scheuer unter
einem Dach , unten un Dorf,
zwischen Friedrich Kolm¬

bach und Marlin Lutz Wittwe,
Anschlag . . . 150 fl;

Garten:
8 Ruthen Gras - und Baumgar-

ter, beim HauS,
Anschlag . . . 15 fl. ;

Ackerzelg Lehen:
'/i an 2 Morgen 12 '/ , Ruthen in

der Haiterbach,
Anschlag . . . 30 fl.,

an 2 Morgen Viertel 10
Ruthen im Lehen,

Anschlag . . . 45 fl. ;
Ackerzelg Grünenbanm:
an 3 Morgen 1 Viertel in

Eeewiese,
« "schlag . . . 20 fl. ,

3 Viertel 47 Ruthen 6 Schuh im
Hohholz , der Spewelacker,

Anschlag . . . 30 fl . ;
Wiesen:

die Hälfte an 2 Morgen 1 Viertel
Ruche » die Mauöbronnenwies,

Anschlag . . . 60 fl .,
Acker,elg Böjnigen:

die Häifie an 3 Viertel im Hirscblag,
Anschlag . 25 st,
wird oderamtsgrrichtlichem Auftrag
zu Folge am

Samstag dem 18 . Juni 1853,
Mittags 1 Uhr,

auf dem hiesigen Raihhaus zum Ber-
kauf auSgesezt , wozu die Liebhaber,
auswärtige mit gemeinderalhtlchen
Prädikats - und Vermö - enSjeugniffen
ruiqelaken werte » .

Den 14 . Mai 1653.
tzchultheißenamt.

G a t l.

S al zstet te n,
Eerichtsbezirks Horb.

Sag - , Reib , Oelmühle » und
Güter -Verkauf.

Der Unterzeichnete ist gesonnen , am

Nag»  l d. Durch die

WoOsrHMe»euer Linie
^ dv kann ick fortwährend zu sehr billigen Preisen Passa . « sz

giere von Havre nach New -Aork befördern , auch für ,̂ ^
richtige und pünktliche Erfüllung ber vertragsmäßig^

eingcgangenen Verbindlichkeiten einstehen . I . C Pflei derer

Montag dem 30 d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,

sein Anwesen aus freier Hand im
öffentlichen Aufstceich auf dem Ratd-
bause dahier an den Meistbietendes
zu verkaufen:

Das fragliche Anwesen besteht in
einem Wohn - und
Oekonomiegebäude , HkD

einer Säg - , Reib-
und Oelmühle beim Haus , im
Thal und an ber Straße nach
Altheim gelegen , nebst circa 6
Morgen Aecker und Wiesen beim
HauS , worunter circa 1 Morgen
Gras - und Baumgarten begrif¬
fen ist.

Es ist den KaufSliebhabern auch
frei gestellt , ob solche die Gebäulich¬
keiten mit oder ohne Felder kaufen
wollen , und es kann dieses Anwesen
vor dem Verkaufötaz jeden Tag ein¬
gesehen werden.

Es werden die Eaufsliebhaber mit
dem Bemerken höflich eingcladen , daß
auswärtige ficv vor Beginn der Ver¬
kaufs -Verhandlung mit gemcinteräch-
lich oberamllich beglaubigten Vermö¬
gen » . und Prädikats -Zeugnissen auS-
zuweisen baden.

DaS Nähere wird bei der Verhand¬
lung bestimmt und bekannt gemacht
werde «.

Den 2 . Mai 1853.
Georg Saier,  Sägwüiler.

W i l d b e r g.
Welle - Empfehlung

Der Unterzeichnete hat ungefähr
6 — 7 Centner deutsche , mit Bastard
rermisäte Lobwslle zu verkaufen,
wozu er Liebhaber einladet.

LouiS Böl Nrl e.

Nagold.
Warnung vor Borgen

Ich sehe mich veranlaßt , Jedermann
zu warnen , auf meinen Namen etwas
ohne Baarzahlung abzugeben , indem
ich sonst keine Bezahlung leiste.

Den 14 Mai 1853.
Hebamme Kam me rer.



Stadt Alten staig.
Zweiter Liegenschasts-

Verkauf.
In der Erekutionssache gegen

Johannes Nlesch,  Fuhrmanns hier,
kommt am

Mittwoch dem 1. Juni 1853,
Nachmittags 2 Uvr,

auf hiesigem Rathhaut wiederholt,
unter Umständen lcztenmals zum
Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einer Be,

Hausung und Scheuer unter
seinem Dach , am Seltengraben,

Anichlag . . . 200 ff. ;
M ä b e f e l d:

3 Viertel 16 /̂1 Ruthen IM Hessen,
teua),

Anschlag . . . 75 fl. ;
Auf Egenhauser Markung:

Wiesen«
3 Viertel 6 ^ g Ruthen in der

Badwiese,
Anschlag . . . 100 fl. ;

Acker«
l '/g Morgen 32,6 Ruthen im äu,

Hern Hochholz,
Anschlag . . . 50 fl.

KaufSliebhaber — auswärtige m:t
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver»
mögens ' Zeugnissen versepen — wer»
den eingeladen.

Den 30 . April 1853.
Gemcinderath.

gür ihn der Vorstand:
Speidel.

Pfrondorf.
Oberamis Nagold.

Zweiter HauSverkauf.
Aus ver Gannnasse deS Avierwirths

Jakob Fessele  wird der vor-
Hausibeil einem noch-

EMMUtmaligen Verkaui am
Moiiiaz dem 30 . Mai,

Mittags 1 Ubr,
auf dem hiesigen Nathhause ausgesez»,
wobei bemerkt wird , daß die Eigen-
thumerin der andern Hälfte de« Hauses
geneigt ist, ihren Thcil auch Milzuver-
kausen.

Dasselbe würde nun im ganzen
Wohnhaus , Scheuer und Keller de»
stehen.

Liebhaber werben , zu dieser Ver¬
handlung eingeladen.

Den 28 ^ April 1653.
Schultheißenamt . Renz.

WerßcherNNg.
Bei dem ausgezeichneten Stande unserer Felder , der unK zu den schön¬

ste» Hoffnungen berechtigt , sollte jeder sorgsame HauSvater sich gedrungen
fubleu , seine Feld -Erzeuznisse bei der allgemeinen Hagelversi cherungsgesell-
schafi zn versichern , um so mehr , als jezt bei den abg-elö -ren Zehnten und
Gülten kein Nachlaß an solchen mehr zu erlaugen ist , falls ein Unglück
durch Hagel entsteht.

Besonders an tle sHemeindrbehördcn richten wir diese Worte
und fordern sie auf , die Zehnten und Gülten in iorcn Gemeinden zn ver.
sichern , damit sie im Falle eines Hagelschlags nicht in die Lage kommen,
wenn sie ihre Schuldigkeiten entrichten sollen , Geld aufnehmen zu »Nissen.

Die Unterzeichneten , welche als , Agenten ausgestellt wurden , sind recht
gerne bereit , unentgeltliche Auskunft zu erihetlcn und bitten alle Lankwirthe,
sich dieser nützlichen Anstalt , die von der Regierung jährlich mit 15,000 fl.
unrerstüz « wird , nicht zu entziehen , sondern sich so schnell alS möglich zu
versichern , weil jeder Tag Verderben bringen kann.

Noch bemerken wir , daß die Beiträge für die Versicherungen , wenn
es gewünscht wirb , bis Martini angevorgt werden können.

Den 15. Mai . 853 . Stsktschuliheiß Maier in Haiterbach.
Kaufmann Schöuhuth in Wildberg.

_ _ _ G - Zaiser in  Nagold ._
Nagold . Nagold.

Angenehmer Landsitz keil . 7^ Danksagu,«  g.
Das sehr nützlich unb dauerhaft Die außerordentliche Tdeilnabme

hergcrichiere Wohnhaus des verstor , bei der Beertiaung meiner lieben
denen Oberamisarzie « Dr . Jenlsch  Frau , auch von vielen auswärtigen

dahier ist dem Verkauf ausqe - Freunden und Bekannten , hat
»HZ sezl. Dasselbe entbälk im Wohn - i,"̂ mich und die Meinigen mit
lZUjhaus sechs inelnandergehente WsWdem gerühi testen Danke erfüllt

Zimmer , wozu noch im Parterre und unb ist für uns m u»ser»m großen
Giebelstock drei weitere kommen , die Schmerz sehr wohlkhucnb gewesen.
bis auf zwei alle heizbar sind. Weiter
enthalt das Haus einen guten Keller,

waS ich Hiemil öffentlich auszusprechen
mir erlaube . Zu ganz besonderem

Remise , Bübueräume , Llallungen undlLanke haben uns auch die beiten
He . böten ; dabei ist Hofraum unt einiGesanq - Vereine und die verehrten
zum Nutzen und Vergnügen angeleg - lMikglieter des Stadtta Hs, welche die

ler Garten mir Gar - Êittscvlafeue zu Grabe getragen , ver¬
pflichtet. Den 16 . Mai 1853.

. a .K-
lendauS , Lauben und
vielen tragbaren Spa-
lierdäumen der edelsten

Obstsorten . Da « Ganze würde sich
für einen Partikulier oder für jeden
Gewerbtreibenden eignen , besonders
da auch ein Pumpbrunuen und eur
Waschhaus sich dabei befinden. Die
Erwerbung dieser Realitäten könnte
einem Käufer deßwegen erleichtert seyu,
weil der größere Td .eil des Xaufschsi-
linzs verzinslich stehen bleiben kann.
L ebhaber wollen sich an die. Wittwe
,-elbst. wenden.

Nagold.
Wohnung zu vermlethen.
In der neuen Straße ist sogleich

e-.n halbes Wohnhaus zu vermietzien.
'Näheres bei

i Kaufmann Pfleiderer.

Oberamtmann Wiebbekiuk.

Nagolv.  Bleiche -E »upt «hi «2»g.
Die Faktoric »e»

als sehr gut und so¬
lid bekannten Biaa-
beurer Bleiche ist bei,

Kaufmann Pfleid »r «r.

Hcrrcnberg.
Nutzholz - Verkauf.

Am Donnerstag dem 19. Mai d. I .,
Morgens 8 Uhr,
werden in dem hiesigen
Spicalwald gegen sogleich

daare,Bezahlnng im Anistreichverkauft:
38 Stücke zu Sägkiötzen und Bau¬

holz taugliche Tannen , 32 — 80
schuh lang und 4 — 16  Zoll-
Durchmesser . St,ftungspflege<

Nedigirt, gedruckt, mido vxrglegi von der Guchpanvlvng von G. Zaiser.
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